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Mit 42 Kirchengemeinden und 
65 Kindertagesstätten betreut 
das katholische Verwaltungs-
zentrum Stuttgart ca. 1.650 
Mitarbeiter*innen und unterstützt 
diese in den Bereichen Finanz- und 
Bauwesen sowie Soziales (statio-
näre und ambulante Pflege-, Hos-
piz- und Kindertagesstätten). Um 
dies möglich zu machen, beschäf-
tigt das Katholische Stadtdekanat 
Stuttgart 79 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, wovon ein Großteil  
in einem gemeinsamen Verwal-
tungszentrum ihren Arbeitsplatz 
hat. Die Tätigkeitsgruppe der Ver-
waltungsbeauftragten hat aktuell 
noch keinen Zugang; hier böte 
sich die Smartphone-APP als Lö-
sung an. Auf vier Etagen werden 
so in den Bereichen Finanzwesen, 
Kindertagesstätten und Soziales, 
Bau- und Liegenschaftsbetreu-
ung, sowie Personal die verschie-
densten Aufgaben übernommen. 
Eine reibungslose und einfache 
Zusammenarbeit ist hierbei natür-
lich wichtigste Arbeitsgrundlage. 
Damit dies funktioniert, ist es not-
wendig, die internen Verwaltungs-
abläufe zeitsparend zu gestalten, 
damit mehr Energie in die eigent-
lichen Aufgaben des Stadtdekanats 
investiert werden kann. Um mehr 
Zeit fürs Wesentliche zu haben, 
sollten die zeitaufwendigen Ver-
waltungsaufgaben in reibungslose 
Personalprozesse gewandelt wer-
den. Zudem wünschte man sich 
mehr Effizienz bei der Personalzeit- 
erfassung. Hier vertraut das katho-
lische Verwaltungszentrum auf die 
Lösungen von AIDA.

Hauptsächlich wird das AIDA 
System für die Zeiterfassung des 
Personals und die Zutrittskontrol-

Eine Buchungsbestätigung wird 
den Mitarbeitenden sofort am Zeit-
erfassungsgerät gegeben.

Für die Ansicht der Buchungen, 
die Nachträge von eventuell ver-
gessenen Buchungen sowie für 
den Urlaubsworkflow hat sich das 
Stadtdekanat für das Virtuelle Per-
sonalbüro®, das Web-Portal mit 
Selbst- und Abteilungsauskunft, An-
tragswesen und das Onlinebuchen 
(Virtuelles Buchen)  entschieden.

Über den Web SelfService haben die 
Mitarbeitenden Zugriff auf ihr Nut-
zerkonto. Dabei erhalten sie über 
ein Passwort geschützten Zugang 
mit individuellem Rechteprofil. Fol-
gende Möglichkeiten stehen ihnen 
sowohl am PC als auch an mobilen 
Geräten zur Verfügung: 

le zum Verwaltungsgebäude ver-
wendet. Mit digitalen Prozessen 
werden nun Arbeitszeiten mü-
helos, korrekt und übersichtlich 
erfasst. Fast alle Mitarbeitenden 
können gleichberechtigt am AIDA 
Verfahren teilnehmen. Für jede 
Arbeitsvertragsart ist hierbei ein 
Wochenplan hinterlegt. Dieser 
dient im AIDA System als Abrech-
nungsgrundlage sowohl für die ge-
arbeitete Zeit und das Führen des 
Zeitkontos als auch für Urlaubs- 
und Krankheitsabrechnungen. Alle 
Mitarbeitenden haben eine Chip-
karte oder einen Schlüsselanhän-
ger. Diese fungieren zunächst als 
Türöffner an einem Zutrittsleser. 
Die AIDA PROTECT® Lösungen 
helfen bei der Zutrittssteuerung. 
Mitarbeiter*innen mit Zutrittsbe-
rechtigung werden erkannt und 
dürfen die Gebäude betreten. 
Gleichzeitig werden die Schlüs-
selanhänger nach dem Eintritt ins 
Gebäude auch für die Arbeitszeit-
Buchung an den dafür vorgesehen 
Zeiterfassungsterminals verwendet.

Alle erfassten Anwesenheitszeiten 
werden direkt an das AIDA System 
weitergeleitet und ausgewertet: 

Erfahrungen bei der Digitalisierung von HR- und Sicherheitsprozessen im Katho-
lischen Verwaltungszentrum Stuttgart

Ein Beitrag von Siegfried Bauer

Gerüstet für die Zukunft
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Das Verwaltungszentrum in der Werastraße im Stuttgarter Osten ist eine rechtlich un-
selbstständige Einrichtung des Stadtdekanats. An der Spitze des Verwaltungszentrums 
steht seit 2019 Regina Neuhöfer.

Die Anwesenheitszeiten der Mitarbei-
tenden werden automatisch erfasst und 
ausgewertet
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Siegfried Bauer, Abteilungsleiter Personal 
& Organisation, Katholisches Verwal-
tungszentrum Stuttgart, bei der Arbeit
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„Durch die Digitalisierung unserer 
HR- und Sicherheitsprozesse sind 
die Bedürfnisse der unterschied-
lichen Bereiche/ Abteilungen nun 
perfekt aufeinander abgestimmt. 
Für den einzelnen Mitarbeiter wird 
die Personalzeiterfassung sehr ein-
fach und vor allem gut veranschauli-
cht und greifbar. Die Personalabtei-
lung hat eine viel bessere Übersicht 
und viel mehr Zeit für ihre wesent-
lichen HR-Aufgaben. Die elektro-
nische Zutrittsverwaltung schützt 
unser Gebäude komfortabel und si-
cher. Auch speziell durch den modu-
laren Aufbau des AIDA Verfahrens 
sind wir für die Zukunft gerüstet.  
Wir können entscheiden, wann wie 
viele Funktionen jetzt oder später 
genutzt werden sollen.“, so Sieg-
fried Bauer, Abteilungsleiter Per-
sonal & Organisation, Katholisches 
Verwaltungszentrum Stuttgart.

   �Buchen direkt am PC,

   �ggfs. fehlende Buchungen,

   �Buchungen einsehen,

   �den persönlichen Kalender einsehen 
(Urlaub, Krankheit, Freizeit, …),

   �Urlaubsanträge oder Anträge für 
andere Fehlgründe stellen,

   �Gruppenkalender einsehen, um 
sich bestmöglich mit Kollegen 
und Mitarbeitern abzustimmen.

Buchungen, die über das im AIDA 
Web Portal integrierte Onlinebu-
chen vorgenommen werden, gelan-
gen sofort auf elektronischem Weg 
in das AIDA System. Auf einem 
Dashboard-Bildschirm werden die 
wichtigsten Informationen zusam-
mengefasst dargestellt. Über gra-
fische Widgets gelangt man in die 
dazugehörigen Detailauskünfte. 
Welche Möglichkeiten der einzelne 
Nutzer hat, kann ganz individuell 
über ein Rechteprofil eingestellt 
werden, sodass die Möglichkeit 
besteht, Vorgesetzten mit erwei-
terten Rechten mehr Funktionen 
und Übersichten zur Verfügung zu 
stellen, z.B. Einsicht in Personal-
zeiten der zugeordneten Mitarbei-
ter, Genehmigung oder Ablehnung 
von Urlaubs- und Freizeitanträgen, 
Auswertungen über Arbeitszeitsal-
den, Gruppenkalender zur Ur-
laubsplanung und -visualisierung. 
Die abschließende Bearbeitung 
der Urlaubs- und Fehlzeitanträgen 
wird von einer Stabstelle elektro-
nisch ausgeführt, welche die Anträ-
ge auf Plausibilität und Richtigkeit 
überprüft und so automatisch in 
AIDA freigibt.

Da alle Anträge sofort elektronisch 
verarbeitet, geprüft und weitergelei-
tet werden, kommen Kollisionen bei 
den Urlaubsanträgen nicht mehr 
vor oder fallen schnell ins Auge und 
können schon im Vorfeld rasch ge-
klärt werden.

Ein interessanter Aspekt ist dabei, 
dass der Genehmigungsweg der 
Anträge individuell auf die jewei-
lige Abteilungsstruktur und Vertre-
tungssituation zugeschnitten wer-
den kann. Das System wird über 
das AIDA Web-Portal wirklich allen 
Ansprüchen gerecht. In diesem Be-
reich arbeitet das Verwaltungszen-
trum schnell, effizient und papier-
los. Und ist für die Zukunft gerüstet.

Unmittelbare Vorteile: 

   �übersichtliche und intuitive Soft-
ware und Menüführung,

   �die integrierte Zutrittsberechti-
gung: Ein Chip für Alles - der Chip 
kann als Türöffner und für die 
Zeitbuchung eingesetzt werden,

   �die individuell angepasste Kon-
figuration: unterschiedlichste 
Zeitpläne,

   �verschiedenste integrierte Aus-
wertungen und Übersichten,

   �angepasste Zutrittsberechti-
gungsprofile,

   �Web-Portal als Kommunikations-
plattform,

   �Möglichkeit der modularen Er-
weiterung, 

   �Beratung, Support und Unter-

stützung vor, während und auch 
nach der Systemeinführung im-
mer ausführlich, kompetent und 
hilfreich. 
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Wichtige Informationen werden mittels Dashboard dargestellt
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